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Zu einem besonderen Konzerter-
lebnis lädt die Kirchgemeinde St.
Martin alle Liebhaber klassischer
Musik ins Meeraner Kirchgemein-
dehaus, Kantstr. 1a ein. Am Sonn-
tag, dem 4.11.2007 musizieren
um 17.00 Uhr die beiden Lichten-
steiner Nachwuchspianisten Pas-
cal und Markus Kaufmann ge-
meinsam mit dem Ensemble Ama-
deus. Da das Kirchgemeindehaus
eines der wenigen Häuser ist, an
denen dauerhaft zwei Flügel zu
finden sind, eignet sich der Gro-
ße Saal hervorragend als Spiel-
stätte für dieses neue Konzert-
highlight. Die beiden Flügel (je ein
Bechstein und ein Blüthner) kom-
men zunächst solistisch und dann
gemeinsam mit dem Orchester
zum Einsatz. Dargeboten werden
zwei völlig unterschiedliche Kom-
positionen. Franz Liszts Concerto
Pathetique aus dem Jahr 1856
gilt als sein wichtigstes Werk für
zwei Klaviere. Es geht auf das fünf
Jahre zuvor geschriebene Große
Concert-Solo zurück. In der Fas-

„Klavier mal zwei“ im Kirchgemeindehaus
Die Brüder Markus und Pascal Kaufmann musizieren mit dem Ensemble Amadeus an zwei Flügeln

sung für zwei Klaviere (ohne Or-
chesterbegleitung) wurde das
Stück erst Mitte der 1860er Jah-
re veröffentlicht und später noch
einmal deutlich revidiert. Es ist ein
farbenfrohes Werk, das die klang-
lichen Möglichkeiten zweier Kon-
zertflügel voll ausschöpft. In un-
seren Breiten ist es sehr selten zu
hören, genau wie das zweite Werk
des Abends. Im Jahr 1779 schrieb
Wolfgang Amadeus Mozart sein
Konzert für zwei Klaviere und Or-
chester Es-Dur KV 365. Vermut-
lich komponiert für sich und sei-
ne Schwester (das „Nannerl“), at-
met es noch ganz den Geist des
Rokoko und ist an Anmut und Ele-
ganz kaum zu überbieten. Das
heitere Konzert ist voll von Spiel-
freude und humorvollen Kom-
mentaren des einen Klaviers über
das andere. In Meerane erklingt
es in der von Mozart selbst bear-
beiteten „großen“ Fassung mit
Trompeten und Pauken. Die Brü-
der Markus (geb. 1991) und Pas-
cal (geb. 1993) Kaufmann sind in

Meerane keine Unbekannten, be-
legen Sie doch regelmäßig beim
jährlichen Musikschulpreis der
Fördergemeinschaft „Mehr Mee-
rane“ e.V. und des Meeraner
Kunstvereins e.V. vordere Plätze.
Die Geschwister sind ein perfekt
aufeinander eingespieltes Team,
die ihre Parts in blindem Einver-
nehmen meistern. Gut, wenn man
gemeinsam zu Hause üben kann!
Beide spielen seit ihrer frühen
Kindheit Klavier und treten seit
geraumer Zeit als Klavierduo auf.
Erlernt haben Sie das Klavierspiel
an der Kreismusikschule Chem-
nitzer Land. Beim diesjährigen
Bundeswettbewerb „Jugend mu-
siziert“ in Nürnberg erhielten die
Brüder in der Kategorie „En-
semble Alte Musik“ für ihr Cem-
balospiel den 2. Preis. Außerdem
wurde ihnen ein von der Fürther
Pianistin Grete Sütterlin gestifte-
ter Sonderpreis verliehen. Unter-
richtet werden die Brüder seit vie-
len Jahren von Markus Ludwig,
der an der Kreismusikschule

Chemnitzer Land Fachlehrer für
Klavier, Orgel, Schlagzeug und
verschiedene Blechblasinstru-
mente ist. In seinen Händen liegt
auch die Gesamtleitung des Kon-
zertes. Das Konzert findet auf Ini-
tiative von Normann Kästner statt.
Der Leiter des Ensembles Ama-
deus versucht regelmäßig, talen-
tierten Musikschülern die Mög-
lichkeit zum Zusammenspiel mit
einem Orchester zu geben.
Karten zu 5,00 € (Schüler/Stu-
denten 4,00 €) sind an der Abend-
kasse erhältlich.                        ■

Mit freudiger Erwartung laufen
die Vorbereitungen zur Gemein-
schaftsausstellung „Positionen“
von 22 Künstlern aus der Partner-
stadt Lörrach, die je zwei Werke –
Grafik, Malerei oder andere Objek-
te – zeigen werden. Die Vernissa-
ge findet am 7. November, 19.00
Uhr, in der Galerie ART IN, Mari-
enstraße 22, statt. Hierzu sind alle
Interessenten herzlich eingela-
den.
Die Idee zu der Gemeinschafts-
ausstellung Lörracher Künstler
entstand bereits im August 2005,
als sich zu einem Besuch Mitglie-
der der Stadtverwaltung und des
Stadtrates von Lörrach in unserer

Galerie ART IN zeigt ab 7. November 2007: „Positionen“ aus der Partnerstadt Lörrach
Stadt aufhielten. Schnell gab es
danach zwischen dem Verein Bil-
dende Kunst (VBK) Lörrach und
dem Meeraner Kunstverein die
Kontaktaufnahme;
erste Briefe und E-
Mails wurden aus-
getauscht. Bis zum
Sommer 2007 wur-
de dann die Teil-
nahme an der Ge-
meinschaftsaus-
stellung durch den
VBK in Lörrach aus-
geschrieben und
aus den Bewerbern konnten
schließlich durch Juryentscheid
22 Künstler mit je zwei Werken

ausgewählt werden. Die Vorsitzen-
de des VBK Lörrach, Frau Marga
Golz, und ihr Vorstand haben
durch ihre ausgezeichnete Arbeit

die Ausstellung
bestens vorbereitet,
aber auch gleichzei-
tig Informationsma-
terial über die aus-
stellenden Künstler
gesammelt und in
einem Begleitheft
zusammengestellt.
Wir danken ihnen
schon jetzt für ihre

intensiven Bemühungen, die Aus-
stellung „Positionen“ zu einem
Höhepunkt in der Reihe unserer

Galerie-Ausstellungen zu machen.
Besonderer Dank gilt auch dem
Bürgermeister, Herrn Prof. Dr. Lo-
thar Ungerer, und der Stadtverwal-
tung Meerane, die uns bei der
Vorbereitung der Ausstellung un-
terstützen und damit die kulturel-
le Zusammenarbeit mit der Part-
nerstadt besonders fördern.
Bis zum 8. Januar 2008 wird die
Ausstellung „Positionen“ in der
Galerie ART IN zu sehen sein. Sie
soll die künstlerische Vielfalt und
das große Potential der Lörracher
Künstler zeigen. Wir erwarten
dazu viele Gäste und freuen uns
auch auf Ihren Besuch!

Prof. Dr. W. Zscherpel, MKV ■


